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par metre; d) les coupes necessaires ä l'intelligence du projet, ä la meme erhelle; e) un plan de l'etage
prineipal de la bibliolheque; f) un detail, geometral ou perspectif, et suffisamment important, d'une partie
caracterislique du projet presente. L'echelle choisie sera au maximum de 2 cm par metre et le cadre du
dessin n'excedera pas 70 cm de cöte; g) une perspective d'ensemble; h) un devis au cube.

SCHWEIZERISCHER WERKBUND
Aus den Verhandlungen der Vorstandssitzung vom 17. Februar 1923 in Zürich.

Vorsitz: A. Ramseyer, Architekt.
/. Mutation. Der Rücktritt des Herrn Steiner-Basel wird zur Kenntnis genommen.
//. Verhandlungen mit dem Verband schweizerischer Kunstmuseen. Entsprechend einem Antrag der

Redaktionskommission und der Redaktion des «Werk» wird prinzipiell beschlossen, das noch im
Verhandlungsstadium stehende Angebot des Verbandes schweizerischer Kunstmuseen anzunehmen, wonach das

«Werk» dem genannten Verbände als offizielles Publikationsorgan zur Verfügung gestellt werden soll.
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Im Anschluss an diesen Beschluss werden die Herren Altherr, Kienzle und Meyer-Zschokke beauftragt, mit
dem Museumsverband weitere Verhandlungen anzubahnen über eine eventuelle Einbeziehung der
Gewerbemuseen in diese Kombination.

III. Beteiligung des S. W. B. an der Muslermesse in Basel. Auf Antrag der Ortsgruppe Basel wird von
einer Beteiligung für 1923 abgesehen.

IV. Konkurrenzen. Auf eine Anregung aus Schützenkreisen wird beschlossen, die Herstellung guter
Vorlagen für Ehrenmeldungen, Abzeichen etc. durch eine Konkurrenz zu unterstützen.
von S. W. B.-Ausstellern Fr. 1000.— ; i) Flugschriften Fr. 1000.— ; k) Unvorhergesehenes Fr. 500.—. Dem

Gesamtbetrag der Ausgaben von Fr. 12 850 stehen an Einnahmen Fr. 15 000.— gegenüber, sodass mit einem
Aktivsaldo von ca. Fr. 2150.— für 1924 gerechnet werden kann.

V. Budget für 1923. Die Hauptposten werden festgesetzt wie folgt: a) Beiträge an die Ortsgruppen:
Zürich Fr. 1000.—, Basel und Luzern je Fr. 800.—, Aarau Fr. 600.—, Bern (vorbehaltlich der Einreichung
eines Tätigkeitsprogrammes) Fr. 000.— ; b) Rückvergütungen an die Ortsgruppen aus den Mitgliederbeiträgen

pro 1921 und 1923 Fr. 1000.— ; c) Sitzungen und Reiserückvergütungen Fr. 2000.— ; d) Administration

(Drucksachen und Bureauauslagen) Fr. 2500.— ; e) Ankauf von Lichtbildermaterial Fr. 200.— ; f)
Vorträge Fr. 600.— ; g) Kalenderpropaganda und Aufsätze Fr. 250.— ; h) Ausstellungsfonds zur Unterstützung
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